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PRESSEMITTEILUNG 

33 Jahre im Dienste des Verbraucherschutzes 

Dr. Georg Schreiber aus aktivem Dienst des BVL verabschiedet 

33 Jahre lang arbeitete Dr. Georg Schreiber auf nationaler und europäischer Ebene im Bereich 

Lebensmittelsicherheit – zuletzt als Leiter der zuständigen Abteilung im Bundesamt für 

Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit (BVL). Projekte wie die zentrale Informationsplattform 

www.lebensmittelwarnung.de sowie die eCommerce-Überwachung von Lebens- und Futtermitteln 

tragen seine Handschrift. Ende Februar beendete der studierte Biochemiker seinen aktiven Dienst in der 

Bundesbehörde.  

BVL-Präsident Friedel Cramer würdigte zum Abschied Schreibers dessen Verdienste für mehr 

Verbraucherschutz in einer im Wandel befindlichen, digitalen Welt. „Ob bei der schnellen, leicht 

zugänglichen Information über gesundheitsschädliche Erzeugnisse, der Überwachung des Internethandels 

oder dem Kampf gegen Lebensmittelbetrug: Dr. Georg Schreiber hatte stets die Verbraucher und deren 

Schutz im Blick.“ Sein Herz habe insbesondere bei jenen Aufgaben geschlagen, die trotz Länderhoheit bei 

der Lebensmittelüberwachung besser zentralisiert durchgeführt werden. Bei wichtigen Projekten setzte er 

auf die Nutzung von moderner Informationstechnik bis hin zur künstlichen Intelligenz, auf Kooperationen 

und Verknüpfung. „Ihr innovatives und vernetztes Denken wird uns in Zukunft fehlen“, so Cramer. 

Die Errichtung des zentralen Portals www.lebensmittelwarnung.de gehört ebenso zu Schreibers 

Verdiensten wie die Entwicklung und Etablierung der beim BVL angesiedelten länderfinanzierten 

Zentralstelle G@ZIELT, die für die Überwachung des Internethandels von Lebensmitteln zuständig ist. 

Schreibers Maxime: Der Markplatz im Internet soll genauso sicher sein wie der Einkauf im Supermarkt.  

Nach dem Pferdefleischskandal im Jahr 2013 rückte auch die Bekämpfung des Lebensmittelbetruges in den 

Mittelpunkt. Schreiber wirkte mit, das BVL als nationale Kontaktstelle für Lebensmittelbetrug im Food 

Fraud Netzwerk der Europäischen Kommission zu etablieren. In Kooperation mit Bayern wurde ein 

Frühwarnsystem für Lebensmittelbetrug entwickelt. Auch in zahlreichen Projekten zur Beratung und 

Unterstützung von Lebensmittelkontrollbehörden in Ländern wie der Türkei, Saudi-Arabien, Thailand und 

China engagierte sich Schreiber.  

Seit 1990 wirkte Schreiber in leitendenden Funktionen im BVL bzw. vor 2002 in deren 

Vorgängerinstitutionen Bundesgesundheitsamt und Bundesinstitut für gesundheitlichen Verbraucherschutz 

http://www.bvl.bund.de/
http://www.lebensmittelwarnung.de/
http://www.lebensmittelwarnung.de/


 

 

 

 

SEITE 2 VON 2 

und Veterinärmedizin. Ab 2020 leitete er im BVL die Abteilung Lebensmittelsicherheit. Zwischendurch 

arbeitete er zweimal für insgesamt neun Jahre bei der Europäischen Kommission in Brüssel und entwickelte 

dort Lebensmittelgesetzesvorschläge und Konzepte für die Internetüberwachung.  

 

Hintergrundinformation 

Das Bundesamt für Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit (BVL) ist eine eigenständige 

Bundesoberbehörde im Geschäftsbereich des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft. Das 

BVL ist für die Zulassung von Pflanzenschutzmitteln, Tierarzneimitteln und gentechnisch veränderten 

Organismen in Deutschland zuständig. Im Bereich der Lebensmittel- und Futtermittelsicherheit übernimmt 

es umfassende Managementaufgaben und koordiniert auf verschiedenen Ebenen die Zusammenarbeit 

zwischen dem Bund, den Bundesländern und der Europäischen Union. 


